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Gottesdienst-Ordnung
10. Slat: 4. Sonntag nach Oftern. Eoangelium oon EEjrifti Heimgang

gum Sater. Oer angekünbete Sßilgergug aus bem Jura fällt
roeg unb bamit auch ber ©ottesbienft mit frangöfifchen Sßrebig=
ten. SBallfatjrt ber 3un9frauen=S!ongregation oon St. Starten
Safel. Um 7 llt)r: HI- Steffe mit ©eneralttommunion. $1. Stef=
fett oon 1<>6—8 UEjr. 9.30 UE)r: Sßrebigt unb £>oc£)amt. Sactjm.
3 Ut)r: S)3rebigt für Jungfrauen u. Sßilger (gilt als Staianbadjt),
2Iusfet)ung, Segen unb Saloe mit befonberer 2Inbad)t in ber
©nabenhapelle.

12. Stai.: 9BaIIfat)rt ber fdjtoeigerifdjen ^otelangefteltten. Um 9 Utjr:
HI- Steffe mit Kommunion. 3tad)m. 3 Ufjr : 2lnfprad)e mit Se=

gensanbactjt in ber ©nabenhapelle.
17. Stai: 5. Sonntag nad) Oftern. Seginn ber Sittrood)e. Ctoangelium

über uttfere ©ebetspflidjt. spilgergitg unb 2BaIIfat)rt ber Jung=
frauen bes Kantons Solottjurn unb ber Sßfarrei Sinningen: ber
ÄircI)end)or oon Sinningen fingt bas 2Imt. §1. Steffen oon
K-6—8 UI)r. 9.30 Ut)r: tprebigt (H- H- SDehan SDubler, naci)m.
ein Sßater ^apuginer). V«. cor 3 Ut)r ift bie ©nabenhapelle gu
einer befonbern 2lnbad)t für bie ©emeinbe Sinningen refer=
oiert. Um 3 Uhr: sprebigt in ber Safiliha, bann 2lusfet)ung unb
Segen (gilt als Staianbacht).

18. Stai: Stontag in ber Sittrood)e. ©egen 7 Ui)r kommen bie Sittgänge
aus beut 2eimental. Sad) berett 2lnhunft ift sprebigt, bann ge=

meinfame Sittprogeffion unter 2Ibfingen ber 2lllerheiligen=2ita=
nei, roätjrenb bas Sollt ben Sofenhrang betet. sJtad) berfelben
fittb bie 1)1. Steffen unb bas 2Imt, foroie ©elegenijeit gum Sakra=
mentenempfang.

19. Stai: Sittgang ber ©emeinbe §offtetten mit 1)1. Steffe in ber ©naben=
kapelle.

20. Stai: Sittgang ber ©emeinbe Steuerten mit 1)1. Steffe in ber ©naben=
kapeile.

21. Stai: Œtjrifti Himmelfahrt. ©oangelium oon ber 2Iusfenbung ber
2tpofteI. Stännerroallfabrt aus bem Ober=Elfajg. Sadpnittags
©etneinberoallfahrt ber Sßfarreien Sirsfelben unb Stutteng, fo=
mie bes Sienftbotenoereins Safel. HI- Steffen oon K>6—8 Uhr.
9.30 UI)r: sprebigt, bann Sßontifihalamt oon Sr. ©naben 2Ibt
2Ufons 2tugner oon Sturi=©ries. 9?ad)m. 3 Uhr: sprebigt, 2lus=
fetjung unb Segen, roährenb gleichgeitig ber Oienftbotenoerein
feine befonbcre 2tnbad)t in ber ©nabenhapelle hat.

22. Slai: Hagelfrittig. Sittgänge aus bem 2eimen= unb 2aufental, aus
bem Sirsedt unb bem Elfaf;. 3tad) beren 2Inkunft firtb bie hl-
Steffen unb ©elegenheit gum Sakramentenempfang. Um 8.30
Uhr ift sprebigt, gehalten oon H- £>• Oekan 2ötfd>er aus Safel,
bann spontifikatamt oon Sr. ©naben 2Ibt Ulrich oon Stariem
bcrg (iirol). ©egen 11 Uhr oerlaffen bie Sittgänge ben ©na=
benort. Sßrioilegium: SBer immer an biefen Sittgängen teil=
nimmt, barf mit bifd)öflid)er Erlaubnis Jleifch effen.

Heute beginnt bie neuntägige 2tnbad)t gum HI- ©eifte.
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SottszciiSnst-Orcinung
1V. Mai! 4. Sonntag nach Ostern. Evangelium von Christi Heimgang

zum Vater. Der angekündete Pilgerzug aus dem Jura fällt
weg und damit auch der Gottesdienst mit französischen Predigten.

Wallfahrt der Jungfrauen-Kongregation von St. Marien
Basel. Um 7 Uhr! Hl. Messe mit Generalkommunion. Hl. Messen

von —8 Uhr. 9.3V Uhr! Predigt und Hochamt. Nachm.
3 Uhr! Predigt für Jungfrauen u. Pilger (gilt als Maiandacht),
Aussetzung, Segen und Salve mit besonderer Andacht in der
Gnadenkapelle.

12. Mai.! Wallfahrt der schweizerischen Hotelangestellten. Um 9 Uhr!
Hl. Messe mit Kommunion. Nachm. 3 Uhr! Ansprache mit Se-
gensandacht in der Gnadenkapelle.

17. Mai! 5. Sonntag nach Ostern. Beginn der Bittwoche. Evangelium
über unsere Gebetspflicht. Pilgerzug und Wallfahrt der
Jungfrauen des Kantons Solothurn und der Pfarrei Binningen: der
Kirchenchor von Binningen singt das Amt. HI. Messen von
X>6—8 Uhr. 9.3V Uhr! Predigt (H-H. Dekan Dubler, nachm.
ein Pater Kapuziner). U vor 3 Uhr ist die Gnadenkapelle zu
einer besondern Andacht für die Gemeinde Binningen reserviert.

Um 3 Uhr! Predigt in der Basilika, dann Aussetzung und
Segen (gilt als Maiandacht).

18. Mai! Montag in der Bittwoche. Gegen 7 Uhr kommen die Bittgänge
aus dem Leimental. Nach deren Ankunft ist Predigt, dann
gemeinsame Bittprozession unter Absingen der Allerheiligen-Litanei,

während das Volk den Rosenkranz betet. Nach derselben
sind die hl. Messen und das Amt, sowie Gelegenheit zum
Sakramentenempfang.

19. Mai! Bittgang der Gemeinde Hofstetten mit hl. Messe in der Gnaden¬
kapelle.

2V. Mai! Bittgang der Gemeinde Metzerlen mit hl. Messe in der Gnaden-
Kapelle.

21. Mai! Christi Himmelfahrt. Evangelium von der Aussendung der
Apostel. Männerwallfahrt aus dem Ober-Elsaß. Nachmittags
Gemeindewallsahrt der Pfarreien Birsfelden und Muttenz,
sowie des Dienstbotenvereins Basel. Hl. Messen von —8 Uhr.
9.3V Uhr! Predigt, dann Pontifikalamt von Sr. Gnaden Abt
Alfons Augner von Muri-Gries. Nachm. 3 Uhr! Predigt,
Aussetzung und Segen, während gleichzeitig der Dienstbotenverein
seine besondere Andacht in der Gnadenkapelle hat.

22. Mai! Hagelfrittig. Bittgänge aus dem Leimen- und Laufental, aus
dem Birseck und dem Elsaß. Nach deren AnKunst sind die hl.
Messen und Gelegenheit zum Sakramentenempfang. Um 8.3V

Uhr ist Predigt, gehalten von H. H. Dekan Lötscher aus Basel,
dann Pontifikalamt von Sr. Gnaden Abt Ulrich von Marienberg

(Tirol). Gegen 11 Uhr verlassen die Bittgänge den
Gnadenort. Privilegium! Wer immer an diesen Bittgängen
teilnimmt, darf mit bischöflicher Erlaubnis Fleisch essen.

Heute beginnt die neuntägige Andacht zum Hl. Geiste.
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24. Stai: 6. Sonntag nad) Oftern. SBallfakrt ber Pfarrei St. fgofef in
Vafet, roobei audi ber ©kot non St. 3°îef ben ©efcmg beforgt.
©oangelium über ©krifti Vorauefage non ber Verfolgung feiner
$ird)e. $1. Steffen oon 3^6—8 Ukr. 9.30 LU)r: ißrebigt non Sr.
©naben 2Ibt Sltfons Stugner non Sturi=©ries, nadjtjer SßontifU
katamt non Sr. ©naben Stbt Ignatius Staub non ©infiebetn.
9tad)m. 3 Ul)r: iprebigt non &.$). Pfarrer Vornan Sßfqffer, non
St. 3°îef in Vafet.

28. Stai: ©rfter fitanhentag. §1. Steffen non 6—8 Ußr unb ©ele=

gentjeit gum Sakramentenempfang. 9 U£)r: ißrebigt tt. Siaurue»
fegen für bie tranken, bann feiertidges Stmt mit Spenbung ber
t)I. Kommunion an bie fid) melbenben tranken. Ueber ben

Stittag rairb bie ^irdge non 12—1 LU)r gefdjloffen gum 3TOedr
einer richtigen Stuetüftung. Stadpn. 2 Ukr: Ißrebigt, Stusfetgung
bee Siliert)eitigften unb Segnung ber tranken unter befonberen
SInrufungen. 31m Sdjlufg: Stilgemeiner fakramentater Segen.
Stue SRückfidjt auf bie tranken roirb art biefem ïag bas ©na»
benbitb aue ber ©nabenkapelte in bie Vafitika übertragen.

Sitte bie befortbern Stitteitungen im 3?rankentag=Strtiket gu
beadjten.

30. Stai: tßfingftfamstag. Äirdjenfafttag. 8 Ut)r: Stmt in ber Vafitika.
31. Sîai: $ o et) t) e i I i g e e S f i n g ft f e ft. ©oangelium nom Stenn»

geidjen ber Siebe ©ottes. £1. Steffen non >26—8 Ukr. 9.30 ltt)r:
ißrebigt, bann tßontifikatamt non Sr. ©rgelleng ©rgbifdjof Vat)=
munb Sietgkammer. Stadgm. 3 Utjr: ^eierlicEje Vefper mit 9Jtai=

prebigt, Stusfetgung, Segen unb Saine. — 80. ©eburtetag bee

§1. Vaters Sßius XI., ben ©ott, ber Stilgütige, nod) lange gefunb
erkalten unb reictjlid) fegnen möge.

1. fgurti: ißf'ngftmontag; roirb in Stariaftein ate geiertag begangen unb
barum ©otteebienft roie an Sonntagen mit ißrebigt unb Stmt
um 9.30 Itkr unb Vefper um 3 Ukr nad)mittage.

2. fguni: ^3firtgftbienetag. 8 Ukr: Stmt in ber Vafitika.
3. guni: ©rfter Stittrood) im Stonat, barum ©ebetskreuggug gegen bie

©ottlofenberoegung. Um 6, 7, 8 unb 9 Ukr finb kl- Steffen in
ber ©nabenkapelte unb gleickgeitig ©elegenkeit gum Sakra»
mentenempfang, roomit ein notlkommener Stblafg nerbunben ift.
Um 10 Ukr ift ein Stmt in ber Vafitika, nad)t)er Stusfetgung bee

Slllerkeitigftcn mit prioaten SInbetungeftunben über bie Stit»
tagegeit. Stadprt. 3 Ukr ift Sßrebigt, bann gemeinfamee Sükne»
gebet mit fahramentatem Segen. Vor roie nad) bemfelben ift
©elegenkeit gur kl- Veidjt.

7. guni: 2)reifatiigkeite»Sonntag. ©oangeliunt über bie Senbung unb
VoIImadjt ber Stpoftel. ©emeinfame SBallfakrt ber ©emeinben
bee Vegirke 2)orneck=2:kierftein. $1. Steffen oon A6—8 Ukr.
9.30 Ukr: ißrebigt oon §. $y. ißfarrer Seo Sdgenker aue Ober»
kirck. bann tßontifikalamt oon Sr. ©rgetteng SU. Sd)eiroiIer,
Vifd)of oon St. ©alten. Stacfjm. A3 Ul)r: Sßrebigt oon $..$>
ißfarrer Oietiker aue Stleintütgel, bann Stuefetgung unb Segens»
anbad)t.

63

24. Mai! K. Sonntag nach Ostern. Wallfahrt der Pfarrei St. Joses in
Basel, wobei auch der Chor von St. Josef den Gesang besorgt.
Evangelium über Christi Voraussage von der Verfolgung seiner
Kirche. Hl. Messen von ü-6—8 Uhr. 9.30 Uhr: Predigt von Sr.
Gnaden Äbt Alfons Augner von Mnri-Gries, nachher Pontifi-
kalamt von Sr. Gnaden Abt Ignatius Staub von Einsiedeln.
Nachm. 3 Uhrn Predigt von H. H. Pfarrer Roman Pfyfser, von
St. Josef in Basel.

28. Mai! Erster K r a n k e n t a g. Hl. Messen von 6—8 Uhr und Gele¬

genheit zum Sakramentenempfang. 9 Uhr! Predigt u. Maurus-
segen für die Kranken, dann feierliches Amt mit Spendung der
HI. Kommunion an die sich meldenden Kranken. Ueber den

Mittag wird die Kirche von 12—1 Uhr geschlossen zum Zweck
einer richtigen Auslüftung. Nachm. 2 Uhr! Predigt, Aussetzung
des Allerheiligsten und Segnung der Kranken unter besonderen
Anrufungen. Am Schluß! Allgemeiner sakramentaler Segen.
Aus Rücksicht auf die Kranken wird an diesem Tag das
Gnadenbild aus der Gnadenkapelle in die Basilika übertragen.

Bitte die besondern Mitteilungen im Krankentag-Artikel zu
beachten.

39. Mai! Psingstsamstag. Kirchensasttag. 8 Uhr! Amt in der Basilika.
31. Mai! Hochheiliges P f i n g st f e st. Evangelium vom Kenn¬

zeichen der Liebe Gottes. Hl. Messen von 1-6—8 Uhr. 9.39 Uhr!
Predigt, dann Pontifikalamt von Sr. Erzellenz Erzbischof Ray-
mund Netzhammer. Nachm. 3 Uhr! Feierliche Vesper mit
Maipredigt, Aussetzung, Segen und Salve. — 89. Geburtstag des

Hl. Vaters Pius XI., den Gott, der Allgütige, noch lange gesund
erhalten und reichlich segnen möge.

1. Juni! Pfingstmontag; wird in Mariastein als Feiertag begangen und
darum Gottesdienst wie an Sonntagen mit Predigt und Amt
um 9.39 Uhr und Vesper um 3 Uhr nachmittags.

2. Juni! Pfingstdienstag. 8 Uhr! Amt in der Basilika.
3. Juni! Erster Mittwoch im Monat, darum Gebetskreuzzug gegen die

Gottlosenbewegung. Um 6, 7, 8 und 9 Uhr sind hl. Messen in
der Gnadenkapelle und gleichzeitig Gelegenheit zum
Sakramentenempfang, womit ein vollkommener Ablaß verbunden ist.
Um 19 Uhr ist ein Amt in der Basilika, nachher Aussetzung des
Allerheiligsten mit privaten Anbetungsstunden über die
Mittagszeit. Nachm. 3 Uhr ist Predigt, dann gemeinsames Sühnegebet

mit sakramentalem Segen. Vor wie nach demselben ist
Gelegenheit zur hl. Beicht.

7. Juni! Dreifaltigkeits-Sonntag. Evangelium über die Sendung nnd
Vollmacht der Apostel. Gemeinsame Wallfahrt der Gemeinden
des Bezirks Dorneck-Thierstein. Hl. Messen von 1-6—8 Uhr.
9.39 Uhr! Predigt von H. H. Pfarrer Leo Schenker aus Ober-
kirch, dann Pontifikalamt von Sr. Erzellenz AI. Scheiwiler,
Bischof von St. Gallen. Nachm. 1^3 Uhr! Predigt von H-H-
Pfarrer Dietiker aus Kleinlützel, dann Aussetzung und Segensandacht.
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8. Sunt: lieber 9Rittag kommt ein elfaffifctjer ißilgergug E)ier oorbei.
9Iac£)m. ^3 UEjr ift tprebigt unb Segensanbacht.

11. funi: fronleidjnamsfeft, gebot, feiertag. Soangelium oon ber tjl.
Suchariftie. £>I. ^Reffen oon 1*6—8 Uhr. 9.30 UE)t: ißrebigt u.

$od)amt, am Schluß fakramentaler Segen. 9tod)m. 3 Uf)r:
feiert. $efper oor ausgefegtem ülllerheiligften mit Segen, bann
Saloe.

2öät)renb ber gangen Oktao oon fronleichnam ift täglich utn
8 lX£)r ein 2Imt mit Slusfeßung unb Segen unb abenbs Vi oor
8 Ufjr kurge Segensanbaci)t refp. Complet mit Segen.

14. funi: Sonntag nad) fronleidjnam mit feierlicher ißrogeffion bes 2tller=
heiligften unb Segen an ben 4 HUtären. Coangeiium oom gro=
ßen ©aftmahh $1. SReffen oon K6—8 Uhr. 9.30 Uhr: £>ochamt
unb bann tprogeffion mit Schlußfegen in ber ^ircße. 9tachmit=
tags 3 Uhr: feierliche 93efper oor bem 2IIIerheiligften mit
Segen, bann Saloe.
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8. Juni' Ueber Mittag kommt ein elsässischer Pilgerzug hier vorbei.
Nachm. 543 Uhr ist Predigt und Segensandacht.

11. Juni: Fronleichnamsfest, gebot. Feiertag. Evangelium von der hl.
Eucharistie. Hl. Messen von 546—8 Uhr. 9.3b Uhr: Predigt u.
Hochamt, am Schluß sakramentaler Segen. Nachm. 3 Uhr:
Feierl. Vesper vor ausgesetztem Allerheiligsten mit Segen, dann
Salve.

Während der ganzen Oktav von Fronleichnam ist täglich um
8 Uhr ein Amt mit Aussetzung und Segen und abends 5» vor
8 Uhr kurze Segensandacht resp. Complet mit Segen.

14. Juni: Sonntag nach Fronleichnam mit feierlicher Prozession des Aller¬
heiligsten und Segen an den 4 Altären. Evangelium vom großen

Gastmahl. Hl. Messen von 546—8 Uhr. 9.39 Uhr: Hochamt
und dann Prozession mit Schlußsegen in der Kirche. Nachmittags

3 Uhr: Feierliche Vesper vor dem Allerheiligsten mit
Segen, dann Salve.
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